
Sport Rotenburg - Bebra Donnerstag, 29. September 2016

HÖNEBACH. Einen Teilerfolg
errang AN Hönebach in der
Sportkegel-Verbandsliga.

SKS 9 Fulda - AN Hönebach
2:1 (38:40) 4759:4698. Zwei
Blöcke lang geführt, am Ende
reichte es für die Hönebacher
aber zumindest für den Ein-
zelwertungspunkt. Sebastian
Knoth und René Sufin brach-
ten ihr Team mit 40 Holz in
Führung. Im Mittelblock
schmolz diese. Im Schluss-
block erzielte Karl-Heinz Re-
nelt mit 831 Holz das beste
Hönebacher Ergebnis, doch
gegen Steven Hartmanns 860
Holz waren er sowie sein
Blockpartner Daniel Ritz
machtlos. Hönebach verlor
das Spiel mit 61 Holz Rück-
stand. Der Zusatzpunkt geriet
aber nicht in Gefahr.

AN Hönebach: Sebastian
Knoth 808/8, René Sufin 814/10,
Andreas Renelt 788/6, Kai Wollen-
haupt 767/4, Daniel Ritz 690/1,
Karl-Heinz Renelt 831/11.

Der vierte Spieltag verlief
für AN Bosserode II völlig an-
ders als geplant: Im Bezirks-
oberliga-Duell verloren die
Wildecker überraschend ge-
gen die SKG Eschwege mit 16
Holz Differenz. Die Gäste leis-
teten sich keine Schwächen.
Auf Bosseröder Seite konnte
lediglich Roy Hertnagel mit
805 Holz vollauf überzeugen.
Der Rest des Teams blieb un-
ter den Erwartungen.

Souveräne Süßer
Bezirksligist TSV Süß ge-

wann auch sein zweites Sai-
sonspiel mit 3:0. Gegen GH
Raßdorf gab es einen unge-
fährdeten Sieg mit 165 Holz
Vorsprung. AN Hönebach II
verpasste der SG Bad Hersfeld
die Höchststrafe und gewann
klar. Damit verbesserten sich
die Wildecker auf den zweiten
Platz – hinter dem TSV Süß
und vor GH Raßdorf. Die Raß-
dorfer Reserve war bei der
KSG Neuhof IV ohne Chance
und unterlag 0:3. (mö)

AN Hönebach
verspielt den
Vorsprung

Volleyball
Landesliga Nord Frauen:  Waldgirmes II -
Marburg 3:1,  USC Gießen - Homberg 3:2,
Wetzlar - TV Fulda-Horas 2:3,  Waldgirmes II -
Wehlheiden II 3:1,  USC Gießen - GSV Gie-
ßen 3:0,  Wetzlar - Hünfeld 1:3.
1. USC Gießen 3 9:2 8
2. Waldgirmes II 3 8:5 7
3. Hünfelder SV 3 6:6 5
4. Homberg 2 5:3 4
5. GSV Gießen 3 6:7 4
6. Wehlheiden II 3 4:7 3
7. TV Fulda-Horas 2 4:5 2
8. Wetzlar 3 5:9 2
9. Marburg 2 3:6 1

Bezirksoberliga Männer:  Rotenburg - SSC
Vellmar II 0:3,  Rotenburg - VSG Kassel II 3:2.
1. FSV Bergshausen 2 6:2 6
2. SSC Vellmar II 2 5:3 4
3. TSG Elgershausen 1 3:0 3
4. VSG Kassel II 3 5:8 3
5. TG Rotenburg 3 4:8 2
6. SV Kaufungen 0 0:0 0
7. MT Melsungen 1 1:3 0

Kreisliga  Nord/West Frauen:  VG Eschwege II
- VC Blockfrei Hofgeismar 3:0,  SSC Vellmar II
- Balhorn II 3:0.
1. VG Eschwege II 2 6:0 6
2. SSC Vellmar II 2 6:1 6
3. VC Blockfrei Hofgeismar 2 3:3 3
4. SV Balhorn II 3 3:6 3
5. Kaufungen II 1 0:3 0
6. MT Melsungen 2 1:6 0

Kreisklasse Süd/Ost Frauen:  Großenlüder -
TV Fulda-Horas III 2:3,  SG Johannesberg II -
Stockhausen 0:3.
1. Stockhausen 3 9:0 9
2. TSV Hilders II 2 6:2 5
3. Großenlüder 2 4:6 2
4. TV Fulda-Horas III 2 3:5 2
5. Homberger TS II 1 0:3 0
6. SG Johannesberg II 2 0:6 0

der Wertung der Hessischen
Motorsport-Jugend den drit-
ten Platz belegt. Er hat sich da-
mit für das Finale zur Deut-
schen Meisterschaft qualifi-
ziert, das ebenfalls im Oktober
ausgetragen wird. (red)

www.msc-braach.de

er das Firmengelände zur Ver-
fügung gestellt hatte. Span-
nend wird es jetzt noch ein-
mal im Oktober. Luca Nappi
hat sich durch den Sieg für die
Teilnahme am ADAC-Bundes-
endlauf qualifiziert.

Felix Arend hatte zuvor in

lauf fing er sich dann aber
zwei Strafsekunden ein. Da-
mit rutschte er auf Platz zehn
der Tageswertung ab. In der
Meisterschaft belegte Marcel
am Ende den siebten Rang.
Der MSC dankte Geschäftsfüh-
rer Lars Kirchner dafür, dass

BRAACH. Luca Nappi vom
MSC Braach ist Hessen-Thürin-
gen-Meister im Kart-Slalom. Er
gewann in der Altersklasse 3
den Finallauf der Titelkämpfe,
der in Heinebach ausgetragen
wurde. Bei schönem Spätsom-
merwetter fuhren 100 Teil-
nehmer auf dem Gelände der
Kirchner Solar-Group.

Nachdem Luca Nappi den
ersten Wertungslauf bereits
mit deutlichen Vorsprung und
fehlerfrei absolviert hatte,
musste er im zweiten den Sieg
eigentlich nur noch nach Hau-
se tragen. Doch Sicherheits-
läufe sind nicht seine Sache.
Luca befuhr den Parcour er-
neut mit vollem Speed. Die
Spannung war spürbar. Mit ei-
ner erneuten Topzeit legte er
glatte zwei Sekunden zwi-
schen sich und den Zweitplat-
zierten.

Felix Arend Vierter
Zwei weitere Starter vom

MSC Braach mischten eben-
falls bei den Endläufen vorne
mit. Felix Arend erreichte in
der Altersklasse 4 einen sehr
guten vierten Platz in der Ta-
geswertung und belegte am
Ende Platz acht in der Meister-
schaft. Marcel Bremicker lag
in der Altersklasse 5 nach dem
ersten Wertungslauf auf ei-
nem aussichtsreichen dritten
Platz. Im zweiten Wertungs-

Luca Nappi fährt zum Sieg
Kart-Slalom: Gleich drei Starter des MSC Braach beim Heimrennen vorn dabei

Drei erfolgreiche Braacher: (von links) Felix Ahrend, Luca Nappi und Marcel Bremicker. Nappi ge-
wann die Altersklasse 3 der Kart-Slamom-Meisterschaft Hessen-Thüringen. Foto: nh

dient. Im zweiten und dritten
Durchgang lief bei der TVB-
Sechs, die auf ihre verletzte
Mittelangreiferin Andrea Kro-
cker verzichten musste, fast
gar nichts.

Umstellung
Zu viele Abstimmungspro-

bleme vor allem in der Annah-
me machten es Hosenfeld
leicht, diese Durchgänge zu

BREITENBACH. Der TV Brei-
tenbach hat in der Volleyball-
Kreisliga der Frauen mit 3:2
(25:22, 9:25, 16:25, 25:15,
15:13) gegen VV Hosenfeld ge-
wonnen.

Gegen die stark besetzen
Gäste begannen die TVB-Da-
men sehr gut und sicherten
sich den ersten Satz nach
deutlicher 21:12-Führung
zwar nur knapp, aber ver-

Breitenbach setzt alles auf eine Karte – und gewinnt
gewinnen. Im vierten Satz
setzten die Breitenbacherin-
nen alles auf eine Karte und
stellten um. Nadja Töws wech-
selte auf die Mittelposition,
Lena Penner in den Außenan-
griff. Beide machten ihre Sa-
che sehr gut.

Hinzu kamen starke Anga-
ben von Alina Fonfara, sodass
der vierte Satz deutlich an den
TVB ging. Im Tiebreak ließen

sich die TVB-Damen selbst von
einem 0:5-Rückstand nicht be-
eindrucken. Auch die Nach-
wuchsspielerinnen Anna-Lena
Becker und Alina Fonfara zeig-
ten gute Nerven. So fuhr der
TVB die ersten Punkte der Sai-
son ein. (red)

TVB: Elke Thomas, Lena Penner,
Nadja Töws, Barbara Holzhauer,
Karin Sternemann, Alina Fonfara
und Anna-Lena Becker.

Nathalie Növermann steuerte
gezielte Schläge bei. Dank ei-
nes klaren Vorpsrungs im drit-
ten Durchgang kam auf Roten-
burger Seite Viktoria Ilin zu
ihrem Debüt. Der Satz ging
schließlich mit 25:19 an die
TGR. Den vierten holte sich
die TGR mit 25:21.

Schnell wurde gegen Vell-
mar deutlich, dass die Roten-
burgerinnen mit dem festen
Willen, einen weiteren Sieg zu
landen, aufs Parkett gekom-

ROTENBURG. Mit einem
Heimspieltag starteten die Be-
zirksoberliga-Volleyballerin-
nen der TG Rotenburg in die
Saison. Gegnerinnen waren
die Teams aus Bergshausen
und Vellmar. Mit einer durch-
weg couragierten Leistung ge-
wannen die Rotenburgerin-
nen etwas überraschend beide
Partien mit 3:1 sowie mit 3:0.
Selbstbewusst begann die TGR
um Spielertrainerin Nathalie
Növermann den ersten Satz
gegen Bergshausen II. Sie lag
lange Zeit in Führung und
musste den Satz dennoch
durch einige unnötige Fehler
24:26 abgeben.

Unbeeindruckt von dem
0:1-Rückstand blieben die Ro-
tenburgerinnen bei ihrem
Spielsystem und konnten
mehr und mehr die Oberhand
gewinnen. Starke Angaben
von Kim Gerlach und Melanie
Savci sowie ein sicheres Stell-
spiel durch Eva Kallenbach
plus platzierte Angriffsschläge
durch Sabrina Siebert waren
maßgeblich für den Satzaus-
gleich (25:18) verantwortlich.
Anika Berge konnte als Mittel-
angreiferin auf einer neuen
Position durchaus überzeu-
gen.

Im Angriff sicherer
In den folgenden Sätzen

wurden die Rotenburgerinnen
auch im Angriff immer siche-
rer und erfolgreicher. Kim
Gerlach setzte mit mutigen
Diagonalangriffen Akzente,

TGR erobert Tabellenspitze
Volleyball-Bezirksoberliga der Frauen: Heimsieg gegen Bergshausen und Vellmar

men waren. Sie ließen auch
keinen Zweifel am Erfolg auf-
kommen. Anne Wulkau über-
nahm nun von Anika Berge
die Mittelangriffsposition und
konnte sofort im Angriff und
im Blockspiel überzeugen.

Selbstbewusst
Das gesamte Team blieb

selbstbewusst und dominierte
die Ballwechsel. Der SSC Vell-
mar trat mit einer deutlich
jüngeren Mannschaft an und

konnte in den wichtigen Spiel-
phasen nicht gegenhalten. Da-
durch gelang der TG Roten-
burg ein ungefährdeter Drei-
satzerfolg mit 25:20, 25:16
und 25:22. Mit diesem Doppel-
sieg setzten sich Rotenburge-
rinnen gleich an die Tabellen-
spitze. (red)

TG Rotenburg: Nathalie Nö-
vermann, Anika Berge, Eva Kallen-
bach, Kim Gerlach, Sabrina Sie-
bert, Melanie Savci, Anne Wulkau,
Viktoria Ilin.

Angriffsschlag: Die Rotenburgerin Melanie Savcie übewindet den Bergshäuser Block, der in dieser
Szene nicht hoch genug steigt. Foto: Walger

HERSFELD-ROTENBURG.
Dem Nachwuchs eine Chance
- das ging im Abschlussmatch
der Oberliga Freie Pistole für
den SV Diana Obersuhl jedoch
nicht auf. Der Spitzenreiter
und feststehende Meister ver-
lor den letzten Saisonwett-
kampf mit 747:755 Ringen ge-
gen die Melsunger SG.

Nur Beobachter war dies-
mal der Obersuhler Spitzen-
schütze Stefan Ziehn. Auch
Thomas Hucke fehlte. So be-
stritten das Abschlussmatch
für die Gastgeber auf der
Sportstätte am Rhäden in
Obersuhl der Blankenheimer
Andreas Heidt (254 Ringe), Lu-
kas Knoch aus Rockensüß
(247) und Michael Finkler aus
Heringen (254). (zvk)

Diana Obersuhl
unterliegt mit
seinen Talenten

BEBRA. Der Schützenkreis
Ziegenhain hat erneut den
Gaupokal im Auflagewettbe-
werb gewonnen. Der Titelver-
teidiger siegte beim Bezirks-
entscheid in Bebra mit 1772
Ringen. Zweiter wurde der
gastgebende Schützenkreis
Rotenburg mit 1766 Ringen
(Karin Müller, Tell Ronshau-
sen, 297; Gerhardt Mönch 296;
Manfred Konrad, beide Brei-
tenbach, 291; Rainer Schade,
Solz, 295; Günther Hense, Be-
bra, 294 und Berhold Leyerer,
Braach, 293). (zvk)

Rotenburger
auf Platz zwei

ROTENBURG. Der erste Sieg
ist in trockenen Tüchern, die
Basketballer der Rotenburg
Red Devils haben im zweiten
Spiel beim CVJM Kassel II mit
65:50 (35:25) gewonnen.

Hatte Trainer Andrej Dick
schon vor dem Wochenende
optimistisch angekündigt,
dass er sich in Kassel durchaus
Chancen ausrechne, ließ seine
Mannschaft den Worten auch
wirklich Taten folgen. Von Be-
ginn an lieferten die Roten-
burger eine konzentrierte
Leistung und lagen schon im
zweiten Viertel 25:12 vorn.

Deutliche Steigerung
Die Red Devils zeigten sich

deutlich besser in Form als am
Wochenende zuvor. Defensiv
arbeiteten sie in der Zonenver-
teidigung solide und versuch-
ten zudem, die Gegenspieler
immer wieder früh ab der Mit-
tellinie unter Druck zu setzen.
Im Angriff bemühten sie sich
um Ruhe und Übersicht und
schafften es mehrfach, ihre
Center Mathias Möller, Maxi-
milian Bergen und Neuzugang
Piotr Bielicki, die sämtlichen
Kasseler Spieler körperlich
klar überlegen waren, mit gu-
ten Anspielen zu bedienen.

Die Gastgeber hatten es zu-
mindest gegen die erste Reihe
der Red Devils schwer. Denn
Alexander Herdt, Urs Asbrand
und Igor Linnik waren nicht
nur körperlich im Vorteil, son-
dern warfen auch individuelle
Fertigkeiten und Routine in
die Waagschale. So setzte sich
die TGR auf zehn Punkte ab.

Nach der Pause wurde es
noch deutlicher. Das vierte
Viertel entschieden die Devils
mit fünf Zählern für sich und
feierten am Ende mit 15 Punk-
te Vorsprung ihren verdienten
Sieg. (red)

TG Rotenburg: Asbrand 14,
Bergen 13, Bielicki 7, Herdt 4, Lin-
nik 2, Möller 25, Beyer, Herwig, Re-
zai.

Red Devils
feiern den
ersten Erfolg

Und Treffer: Rotenburgs Ale-
xander Herdt. Foto: nh


